
M°. NAB. Mittwoch den UO. Mai RVG».

Z. ,77. a (3) Nr. l ,5tt .

Bei der am l . d. M . in Fol;'/ der aller-
höchsten Patente vom 2 l . März l « l ^ und ^:-i .
Dezember l>-<59 vorgenommenen :i 15 Verlosung
der ältern Staatsschuld ist dic Serie Nr. :t«i)
gezoqen worden.

Diese Serie enthalt mährisch - ständische
Acranal-Obltgationen (ll> «^«»iol»^ 6. Dezember
l?!)^t zu 4A und zwar:

Nr. Ai.7N6 mit der Hälfte der Kapitals-
snmme, die Nummern 2U,«:t5 bis 2»< !24 mit
ihren ganzen Kapitalöbeträgen, und Nr. 2^. l^5
mit einem Zehntel der Kapitalösumme im Ka-
pitalöbetrage von I,'<i^^.li5>3 fl. «6'/2 kr., und
im Ztnsenbetrage nach dem herabgesetzten Fuße
von 24.773 si. 3 kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen des a h. Patentes vom A l . M m z
l^l>»j anf den ursprünglichen Zinsfuß erhöht,
und auf Verlangen der Gläubiger nach dem
mit der Kundmachung des Finanz» Ministeriums
vom 26. Oktober ' lU55, Z. 52«ti F. M. ,
(Reichsgesehblatt Nr. NW) veröffentlichten Um-
stelllings-Masjstabe in auf öst. Währnng lau-
tende ästige Obligationen umgewechselt.

Vom k. k. Landes-Präsidium.
Laibach am U Mai tSM>.

Z. 8^ , . (2) Nr. «523

K u n d m a c h t t t t g .

Am 2 l . Mai d. I , um l» Uhr Vormit-
tags wird bei dem gefertigten Magistrate eine
öffentliche Versteigerung zur Hintangabe der drei-
jährigen Pachtung, nämlich auf die Zeit vom
24. August !6l»1> bis zum 23. August l8«3,
des am großen Platze in Trieft gelegenen, der
Stadt gehörenden Gasthofcs, genannt: „^lliei'Z'o
A5lmll(;" abgehalten werden.

Als Ausruföprcis wird der jährliche Pacht-
zins von 6930 Gulden öst. W. angenommen,
eß können auch Anbote lmtcr diesem Preise gê
wacht werden, deren Annahme jedoch ausdrück-
lich dem Belieben der stadtischen Veitretung
vorbehalten bleibt.

Pachtlustige werden zu dieser Verhandlung
Wit dem Beisahe eingeladen, daß die näheren
Bedingnisse bei diesem Magistrate zur Einsicht
erliegen.

Vom Stadtmagistrate.
Trieft den lN. Ma i !««tt

. Z^788^ (2) Nr, 6676.
E d i k t .

Das l!ol>e k. l . La»de6gericht l'at mit Verord»
nung vom 17. April 1800. Nr. 1531 , wider Maria
Knnavrr wegen Verschwendung die ^ur^tcl zn ver-
fugen befunden, und rö wurde derselben unter Einem
^" l ldä l is Groschcl als ^ur. l lor lul uclum brstellt.

K. k, städt. del,g. Bezirksgericht Laibach nm 2 l .
April 1800.

6 7no. (2) Nr. 5652.
E d i k t .

3«vln k. k. st^dt. delec,. Bezirksgerichte in Lai-
bach wi ld hiemit bekannt gennicht:

(5Zhal,e M^r ia Ko l̂>l>schsg. nun verehel. Struckel
von Dl.nüc H. - N r . 5^, durch D r . Aittun Rudolf,
aegrn I l ' ham, Kcnilschitsch, Mich,,«! Schust^schii/
Thomas Merchar, Mat thäus Scdey. Anton W.idnil j
Und deren allsälli,;? Rechtsnachfolger, saninitl ch un
bekanincn Aufenthaltes, die Kl"^e.ins Verjährt.- und
^lloschci'ci-klärung der c.ul ihrer, iin ehemal, (i^liud.-
buche deß Gittes Strobelhof «,,lj Neklf Nr. 8 8 ^ .
' " M . l l , F^'I. 256 vorkommenden Nealilät haften-
de" S^tzpostcn, a ls :
^ der unterm ,",1, Mä>z l8«."i zu Gunsten des

)"l)ci„ l i Kautschitfch lider ^35 f!. N , Z. ansge-
. stcUt.n Schuldodl ig i t ion;
"^ der „»leim 6. Apri l «807 zu Gunsten des Michacl

^'listlsschitz über 200 ft, B . Z. aufgestellten
^ M d o b l i g a t i . ' l , ;

^ ^ unterm 22. August l808 zu Gunsten deS
^k,om.,s Mrrchar über 6U0 f!. ^ . Z, ausgc
'"Uten Schuldbriefes;

,l) de? unterm " i . Ottubcr l808 zu Gunsten des
Matthäus Setey über <00fl . B . Z. ausgest^Uten
Schuldscheines ;

«) der nlNcrnl 5. Ju l i l809 zn Gunstcn des Anton
Wadni,) über 400 si. B , N, ansglstclUen Schuld,
obligation , und

t) deßUntccm l 2 . Apri l l8>0 zu Gunsten d^s Anton
Wadnig über 700 st. B . N. ansgestcllten Schuld.-
scheines, hieramls eingcliracht, nwiuber die T a g '

satzung zuin miilldlichen Veif^hren aus den 27, Ju l i
d. I , fcü'h i> Uhr mit don Anhange d<S § 29 dcr
a. O. O. angeoldN't »v^rde.

D>, der Anienlhalt der Gctlagtcn diesem Ge-
lichte unbekannt ist, so hat man denselben auf ihre
Gefahr und Kosten, zur Wahrung ihrer Rechte den
Her,n D r . Supanzlxzh als l'»n'.'Uor :nl uctmn auf-
gestellt.

Dcsscn werden die Geklagten zu dem Erioc
eri,nit l t , daß sie bis zur ovlgcn Tags^tzung sclds!
erscheinen, oder dem gemnn,ten Kuratel ihre Rechts-
l'ehclfe an die Hand geben oder einen andern Sack
maller anher namhaft machen mögen, widrigrns
sie sich die I o l g e n dicfts L a u m n i f f e s selbst zuzu-
schreiben hätten

K. t. sta>t beleg. Bezirksgericht üaidach an, 2» .
April l8t>0.

Z, 7 9 l . (2) Nr. 6730.
E d i k t .

Das k. k. städt. oeleg. Vl^irlögericht î aibach
macht oen inü'ekannt wo befinolicheu Frnnz u. Vrkl?ci>,
Simon Psngon, Lukag Korl'zhln. Georg Ore^orizy
nno ihren gleichfalls unbekannt ivo befindlichen Erben
bekannt:

Es habe wider dieselben Johann Smiz . Eigen«
thüimr der im Grundbnchr S t . Pein an dcr Veijcheio
gull Urb Nr. 2 ä , Rcktf. Nr. N1 vorkommenden Ganz«
linde zu Peischcio l,ul> Urb. Nr. 18 dic iNagc auf
Veriädrt. mW Erloschenerllarung nachstellender. alif
dilscr Realiläi haftenden zordclnna.cn n. z.:

Der zn Gllilsten des Franz v. Vekhcn seit 3 l .
Dezenltirr l8<)7 intalullirten Forderung lind drn» Schuld«
schelnc ddo. ! i l . Dezcml'cr 1607 pr. 600 fl. - oer zn
Gunsten deS Siinon Pengoll scit l i . April 1810 inin.
brililten Forderung aus dem Schuldscheine ddo. 20.
November 1089 pr. 230 ft.; dcS scit 27. Februar
l«23 zn Gunsten dc6 Lukas ttorozbin für 12 ft. sammt
Nebenveldindlichkcilen intabulmen Pachik^nlvaklcs odo.
16. Dezember 1822, und der scit 20. Ma i 1823 für
Georg Gregorizl) mtabulirtcu Forderung aus dem
Schuldscheine ddo, 13. September 1804 pr. 100 ft„
cingeblacht, und cö sei den uichekaimt wo befindliche,,
Geklagten zu ihrer Vertretung oei dcr über diese
Hlagc auf den 27. Jul i v. I . vor diesem Gcliänc
angeordneten Tagsahuug Herr Dr. Uranüsch als Ku^
ralor bestcltt.

Den Geklagten liegt es demnach ob, bei dieser
Tagsahung entweder persönlich zn erscheinen, odcr sich
bei derselben durch einen Rcchlöfreuud vertreten zu las-
sen, oder aber dem ilmen von diesem Gerichte bestell»
ten Kurator ihre Nechtsbehelfe rechtzeitig an die Hand
zn geben, widrigenö übcr diese Klage mit diesem allein
nach den bestehenden Gesehen verdans/elt werden wir?.

K. k. Nä'ot. deleg. Bezirksgericht .̂'aibach am 22.
Apri^1A)0^

^. 79^7 (2) Nr. 6463.
" E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg, Vczirksgcrichtc hier wird
im Nachhange zum dttLämilichcn (Kolkte vom 23.
September v. I . . Z. l 341 l ; . bekannt gegeben, dai)
tn rer Erekutionssache des Man in Ir lnsch. gegen
Jakob Grum, Pl:l<>. »och schuldigen 0^ ft,, die anf
Heine angeordnete l l l . slelutive Feilbietung der geg-
ner'schen Nealüä'l über Ansuche» des Erekulionsfnhrcrö
auf dcn 23. Jul i d. I , m,l Vcibeh.ill des Ortes, oer
Slnnde lind den« früheren Veschcidesanhange üblr>
tragen worden sei.

l'aibach am 16. Ap^il ^860^

Z. 793?" (2 ) ' Nr. ö 9 6 l .
E d i k t .

I m Nachhange zmn dießämtüchen Edikte vom
21. Jänner l. I . . Z. 892, dann jenem vom 20. März
I. I . . Z. 4^19 , betlsffend die Ereknlionsführimg der
Frau Elisabeth Mayn ' . gegen die Ehelentc Jakob
u»d Anna Vouk in Obersch'schka. wird bekannt ge«
»nacht. daß. nachdcnl zu der auf heute augeordnet ge>
wescnen zweiten Fcilbictnngstagsi^ung kein Kaiiftnsti'
ger erschienen ist. am 26. M a i l. I , zur dritten
Fcildielung geschritten werden wird.

K. k. städt. deleg. Vezirlsgciicht L.n'bach am 26.
April 1860.

Z. 794. (2) Nr. 5991.
E d i k t .

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte wird hie-
Nlit bekannt gemacht, das der diesiämlliche l'öschüngs»
bescheid vom 17, März l. I . . Z, 3686. laxtend anf
Josef Vernig. womit fnr denselben die î öschling einer
ans den, Schuldscheine voni !2 . Ma i 1806 herrühren»
den Sahvost pr. 478 ft. K kr. bewilliget wurre. ob
des nnbekanuien Aufenthaltes des Adressaten, dem
Herrn Dr. Julius Ncbizl), als unler Einem bestellten
^Ul'3tm- nil nctilm. zugcsleUt wurde.

.̂'aibach am 26. April 1860.

Z. 79ä7^2) Nr?^96tt.
E d i k t .

Vom k. k. Näot. dcleg. Bezirksgerichte ln Cat'
bach wird bekennt gemacht:

Es sei in der Erekutionssache des Andreas Mal»
lenscheg von Tazen, gegen Johann Mesckar von
St<inlschlzb. wegen ans dem gerichtlichen Vergleiche
ddo, 28. Ma i !8 t t9 . Z. 2386. schuldigen Kapitales
pr. 900 ft. C M , oder 946 ft, ö. W.. der davon seit
9. Mar ; 1866 rückstäiuigetl u»d bis zum Tage dcr
Zahlung weiter laufenden 6A jäbrl. Zinsen, der Gc-
richiskosten pr. 13 ss. 14 kr. und der ErekniionskoNen,
die ereknli^c Feilbielllng der, dem Johann Merchar
grborigen, im Grundbnchc Pipensfelo ^ul> Nrl'. Nr.
1 l6 ,!nc> Nektf. Nr. 99^92 vorkoinmenden, z,l Stanc.
schih .xul) Konsk. Nr. 3 gelegenen, gerichtlich auf
6073 fi. 80 kr. ö. W. bewerlheten Ganzhnbe sammt
An- und Zugehör bewilliget, und zu deren Vornahme
die drei Feilbieliu^ötagsapnngcu anf den 1. I u u i .
den 2. J u l i . und auf deu 1. August d. I . I'icrgc.
richt« mit dem Anhange angeordnet, daß die Realität
u»r bei dcr khten Fkilbirtungstagsahnng untcr dcn
Schäynngswcrthc hinlal,gegcden wird.

Hievon wcrden die Kauftnstigen mit dem Vti«
sahe i» Kenntniß geseht. d^Ü stc die ^uationsbeding'
Nisse, das Schäl)nngsplotokl'Il n»d den Grundbuchs»
erirakt täglich in den gewöhnlichen Am<sst„nden hier»
ge!icht>3 einsehen könne».

Zugleich wird den Tabulargläubigern Agnes
Pipm, nnd Anton Aehlin erinnert, daß zur Empfangs«
nähme drr dicpfälligen B.scheide Hr. Dr. Rudolf als
Kurator aufgestellt worden ist.

K k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach am 6.
Apri l 1860.

Z. 806. (2) NV.^375' .
E d i k t .

Von, k. k. BezirksamteOberlaibael). als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß oie in der Erekutionssache oes
Franz Tertnik von Laibach gegen Franz Selniker von
Praprczhe. s,clo. schnldigcn 43li ft. 20 kr. «. 8. «.,
mit dem dießgerichtlichen Bescheide vom 1. Februar
l. I . Z. 296 . bewilligten und anf den 9. Ma i u»d
9. Juni l. I . bestimmten Nealfeill'ietnngslagsaynngcn
ihr Abkommen, und die auf den 9. Jul i I. I . ' i n der
hiesigen Amtskanzlei angeordnete Telgsahung aber lhr
Verbleiben yabe.

5t. k. Bezilksamt Oberlaibach, als Gericht, am
2. Ma i 1860.

Z. 8 l 0 . (2) Nr 868.
E d i k t .

Von dein k. k. Bezirksamle M o l d i n g , als Ge»
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei libcr das Ansuchen des M a l l i n Nem«»
nilsch vor, Schtl lsnik, g,gen M.nr'o B^i'uk von R a .
dl'vizc« Hs. Dir. 39, wegen .>r>6 dem i!<tsg!eiche vom
l7. 'November l 8 5 8 , ^. 4^5! , schuldige,, 28 fi.
35 rr. ö. W c. », <:, , in oie erekuiive öffentliche
'Versteigerung der, 0em ^el^tcri, a/höü'qeli, in,
Olundbuche der Herrschest Ainöd 8„ l , >')iett Nr. 5 3 ^
uortolnmcnden Hubrealität, »m gerichtlich erhobener!
Schatzuugswerlhe von 4 l 8 ft. ö. W, gewilliget,
ulld zur H<ornc:l)!ne derselben dic crer'uliven Feildie»
tlingstags.itzungsn auf den zz. M a i , auf den 2.
^ul i und auf den 3. August d I , . jedesmal Vormi t -
tags um 9 Uhr in dieser Amtsranzlei mit dem An-
hangc bestimmt worden, daß die feilzubietende
R.i ' I i ta l nur dei der letzten Feilbieluna, auch unter
oc.l, Schäl^un^'w.rthe an den Meistbietenden hint,
.ingea^'en werde.

Dl is Schätzungsprolotoll. der Grundbuä'5ertrakt
und die Lizitarionsbcdingnisse lönnen dei diesem Ae-
richte in den gewöhnlichen .»^mlsstunden eingesshcn
werden,

K. k. Blz i iksamt M o t t l i n g , als Gericht, am
4. März i860.
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Z. 8 l l . (2) Nr . 947.
E d i l t.

Vl.'t, dem k. k. Bezirksamle M o t t l i n g , als Oe>
ticht, w i ld hicmit dckoinit gemacht:

(5s sc> üder das Ansl^chcn dcs Ia lo l ) K.'sicliz
vox Gurffcld , gegen die Ehrlcutc Mcithias ll»d
.Nalha^in^ Vaj^l t vonNadouiza Hs. Nr. I l , wlgci,
aus dem Urtheile vom 2N. Ao>uist l « ä i , Nr . 808,
schuldign, 65 fl 73 kr. öst. W . <>. «. l>., in die
iiieasslMNllmg der exekutiven öffl'i.'llichell Vcrst. igrlung
der, dem l'l'tztern gel)ölic>lli, im Glundl'liche der Herr
schaft Ainöd «u>» Nclt f . Nr . 7 t , Kcm't. ?l'r 214
und 277 vorkommenden Real i tät , im gerichtlich er
hodrnen Schätzungswelthc von 5 l 2 f l , ö. W . , gc»
wil l iget und zur Vornahme derselben oie erekutiven
Fellvietunqsll'^satzungell anf den l . J u n i , auf den
2. J u l i und aui den 3, August I860, jedesmal illor^
mittags um 9 Uhr in dieser Amlsrcmzlri mit dem
Anhailge bestimlllt worden, daß die feilzubietende
Neal i lät nur bei der letzten Fcildielung auch unter dem
Schähungswerlhe an den Meistbietenden hintangege.
bcn werde.

D<>s Schatzungsprolukoll, dcr Giundbuchscr
trakt und die ^izitationsbedinginsse könne:» dei die-
s<m (iierichle in den gewöhnlichen Amtsstlinde» ein.
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing , als Gericht, am 9.
März i 860 .

Z7812. (2) Nr7"i227.
E d i k t .

DaS k. k. Bezirksamt Mottl ing. als Gericht,
macht yicinit bclcmnt:

Es habe Maihias Nöthl von Ncufriesach, wider
Georg iinleschizh von AmlmanSdorf die Klage anf
Zahllmg von ll) ft. ll0 kr. eingebracht, worüber zum
summarischen Verfahren die Tagsahlmg auf dcn i>.
Juni d. I . . früh 9 Ubr hieramts angeordnet wor»
den ist.

Da der Aufu'thalt des Geklagten unbckannt ist.
so hat man zu seiner Vertretung einen Kurator in
dcr Person des MalhiaS Nanch von AmtmanSoorf
aufgestellt, n,it welchem diese Rechtssache Vorschrift,
gemäß durchgeführt weroen wird.

Der Geklagte wird daher aufgefordert zu rech«
ter Zeit selbst zu erscheinen oder seine Rechtöbehelfe
dem bestellten Kurator an die Hand zu gebcn, slch
allenfalls einen andern Vertreter zu wählen und
solchen anher namhaft zu machen, und überhaupt die
dazu zweckdienlichen Vorkehrungen zu treffen, wiorigens
er slch alle aus scioem Verschulden eliua entspringe»,
den nblen Rechtsfolgen selbst znzuschreidcn dabrn würde.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am
29. März 18U0.

Z. 8 l3. (2) Nr. 90
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r 35 c r l a f f c n-
s c h a s t s - G l ä u b i g e r ,

«on dem k. t . Nezirksgerichle zu Gurtfeld
werden Diejenigen, welche in die Verlassenschaft des
am l . April I860 mit Testament vcrstuldenen k. k.
Notars Mathias Trampusch eine Forderung zu stellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche den !5.
Juni l. I . früh 9 Uhr zu e>scheinm, oder bis
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, wldr>gens
denselben an die Verlassrnschast, wenn sie durch Be-
zahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft wurde,
kein weiterer Anspruch zustande, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Guttfeld am 4. April I860.

Z. 832? (2) Nr. 2168.
E d i k t .

Die ln dcr Exekülionösachc des Herrn Anton
Schniderschizl) von Feistrit), wider Johann Kastcliz
von Grafenbrunn, plc". 9 ft. ̂  kr. CM. c-- l>. c., mil
Bescheid vom 23. Dezember !869 auf den 2. Mai
angeordnete ereknlive zweite Ncalfeilbietung wird über
aestcUtes Ansuchen llt.' j na^ . 28. April 1600, Z.
2 l58 . als abgethan erklärt und dazn bemerkt, daß
es bei der auf den 2. Juni 0. I . angeordneten dril-
len Feilvietnngstagsahling sein Verbleiben hade.

Wovon die Kauflustigen mit Bezug auf das
Edikt vom 23. Dezember 1889, Z. (5193, verstän-
diget werden.

K. k. Bezirksamt Feistrih, als Gericht, den 28.
April 186U.

Z. 833. (2) Nr. 216l .
E d i k t .

I m Nachhange zum di,ßa'mtlichen Edikte uom
2 i . November I8Ü9, Z. lii,8l). wird l'rkannt ge>
macht: Es werde in der Erekntionösachc des Ioscf
Domladisch von FciNrih. Zessionär des Josef Primz
von Großbukoviz. gegen Johann Noiz von Vcrbiza
Nr. 6 , pclo. 3 l ft. 73 kr. 0. W. , am 29. Mai
I860 früh 9 Uhr Hieramts znr l l l . Nealfeilbietung
aeschrilten.

K. k. Bezirksamt Feistriy. alö Gericht, den 28.
April I860.

Z. , ? ^ , u (2) Nr. «202.

Kundmachung.
Es wird hicmit zur allgemeinen Kenntnis; gebracht, daß für den Transport nachbezeich'

neter Sendungen auf folgenden Bahnstrecken Gebühlen-Elmaßigungen eintreten, und zwar bei
der Beförderung:

. ^ . von Kurspfcrden als (Eilgut 'n/^l'^-s'r

vom l . Mal l8 tw an: —57-7

auf sämmtlichen f"»,- nn einzelnes Pferd l Ü^»5
Linien und Bahn- f^' zwei demselben Eigenthümer gehörige Pferde ft,U5
n>. ^ >. .. <« <- n sul,' bn-i oder mehrere demselben Eigenthümer gehörige Pferde
Mecr.n der Mje l l - ^^. - ^ ^ ^ , , ^ . y.^<)

s^^s^ für jeden Pferdebegleiter u,W
Die Nebengebührcn werden nach dem allgemeinen Tarife cingehobcn.
Die Versender haben sich, um an den obigen speziellen Tarifsbegünstiglingen thcilnehmcn

zu können, bei der Aufgabe der Kurspferde mit einer von der Direktion des Vercineö für
Pferdezucht und Rennen, nach emem bestimmten Formulare ausgestellten Legitimation auszu-
weisen, in welcher bestätigt wird, daß die zu befördernden Pferde wirklich zu einem Rennen
bestimmt sind, oder bestimmt waren.

Die Aufgeber haben das Ein- und Ausladen der Pferde unter alleiniger und voller Ver-
antwortlichkeit selbst zu besorgen und einen Revers zu unterzeichnen, welcher die Bahnanstalt
jeder Haftung für alle, den Pferden wahrend des Transportes und des Aufenthaltes in den
Bahnhöfen oder überhaupt durch eine Verzögerung dcS Transportes auf der Bahn etwa zu-
stoßenden Folgen und Zufälle entbindet.

Die Pserdebcgleiter haben nach Thunlichkeit in den Pferdewagen selbst Platz zu nehmen.

« . von Maschinen und Maschinen-Bestandtheileu als Fracht
Auf der Linie l vom ,5. Mal l««l> an: "

von Trlcst nach Gloga« ._ . „ . , ' , . ^. '
nil) und nach Etationen lst 5" entrichten dlc Gebuhr für elnen Zoll-Zentner und eine
von Gloggniy bis inclu. m).!^ »n!">

«iv0 Wien ' '
Die Auf- und Ablade-, dann Versicherungs-Gebühren werden m jedem Falle nach dem

allgemeinen Tanfe cingehoben.

o. von stoheisen nnd Zement als Fracht 1 ^
Auf der Linie j vom l.V Mai !«<;<> an: „ _ ^ _ ^ .

von Triest nach ist einzuheben die Gebühr für einen Zoll-Zentner und eine
Wien Meile 0.0,25 !

Die Auf. und 'Ablade-, dann VersicherungS--Gebühren werden in jedem Falle nach dem
allgemeinen Tarife eingchoben.

n f>»z,ch,'l,.'N dic

c>!l!'ül)l sin riülU

«V. von Unschlitt, Fetten aller A r t , Barchent ;c. als Fracht , f ^ ^ . ^
> nn'tIubl^viffdrr

. »«—«_ — - A>if-!l»d?ll'law
dann dcr allgc-

?luf der Linie vom i5. Mal l8l>0 an : n.n^ Gcbüsi,
Gulden

und zwar:
für Unschlitt und Fette aller Ar t ^ « 1.NU

von » Barchent H ^ ,.<»<»
» Hanf , Flachs in Bal len, gepreßt und verschnürt ^ ^ l.'^U

Wien >, Glaswaren ordinäre 3 ^ 1.20
>> Essig . 5Z 1.20

nach » Tabak in Blattern ' ^ ^ ^l.20
„ Schafwolle ^ " 1.36

Triest » Felle, naß und trocken, und Rohlcder (rohe Häute) ^ H l.3<l
^ Haare aller Art und Borsten A ^ - l.3«
» Bettfedern / l.»tl

Dieser Tarif ist nur bis zur Eröffnung der Bahnstrecke von Ofen nach Pragerhof giltig.
^ ^ ^ , ^ . , ^ . > ^ nnzuhcl's« die

(N>l'i>I)r für ciücn

«. von Unschlitt, Fetten aller A r t , Hanf :c . als Fracht ^ , ^ u ' ^ ^

^ » » » » _ Au'- ,l„dÄl'!adc-
dann dcr all^c-

Auf der Linie vom ,5. Mai l8M> an: "n^Sl lb7
Giild.',, ^

.___̂  ^^^ zwar: ., ̂
für Unschlitt und Fette aller Ar t ß ^ 0.3<»

" 0 " „ Hanf und Flachs in Ballen, gepreßt und verschnürt ^ ^ 0.36
» Mg ^K N'36

Stcmbrück ^ Tabak in Blattern " H 0.36
^ Pflaumen gedörrt - V 0.50

«ach ^ Schafwolle IT 0.5»<l
» Fel le, naß und trocken, Rohleder (rohe Häute) Z> « 0.50

Tncst ^ Haare aller Art und Borsten ««G 0 50
,) Bettfedcrn " " 0,50

Dieser Spezial - Tar i f ist nur bis zur Eröffnung der Bahnstrecke von Steinbrück nach

Uebrig'ens liegen die Spezial-Tarife in allen Stationen der Bahnstrecken zu Jedermanns

Einsicht bereit.

Wien am 7. M a i i 860 .

Von der k. k. priv. südl. Staats- , lomb.-uenet. und Mtral-italienischen Eiseubahn-Gesellschast.


